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in der Musiksendung "plat t form".und nächsten sam-
stag kommt ej-n FiIm von ihnen um 16 Uhr 30 in der
"Music-scene".Das ist  d ie rnfra stef f 's  Red Devi l
Band'was sovier heisst  wie unterwelt-Rote Teufels-
Band (Die uebersetzung erübrigt ihrer Genauj-gkeit) .
s ie spielen ja auch sordass sie: ,  Gott  in die FIöl--
Ie schicken müssten.Einmal s ingt  e in diplomierter
Kammersänger,und einmal s ingt  ( /schrei t )  e in Halb-
starker.Es braucht aber deswegen keine schlechte
Musik zu.  sein.Los:BummlKnal l leuietsch: .  .  "I " Iusic-ScenerSA 9.Juni '  16 Uhr 30
PS:Infra Stef f rs Red Devi l  Band. hat übr igens auch
eine Platte herausgegeben (Titet ist t4AMoARos noch
unbekannt)  .
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ßeä Dev,\
Bqnö
bü.Am letztjährigen
"Nat ionalen Anra-
teur-Jaz zfest ival  "
war diese Jazz-
Rock-Gruppe die
Ueberrasehung für

,  das Publ ikum.Im
Januar kamen sie



derten lange ln den Reben
n \ \ umher und beobachteten dle

KejDbenqe., . a ,. Sröcke, Aus knorrtgen, schon
ü 

.- 
oft beschnlttenen wurzel-

pber Pflngsten waren wlr in ;; i lälärä"-Srämmeä wächsen
Rlvaz, einem klelnen Dorf
am Genfersee. wenn man mlt  lange sprössl lnge mlt  gros-

dem Zug von Bern nach Lau- sen Blättern' I"lan sieht

sanne fährt ,  er lebt  man schon'  vto s lch rrauben bt l -

plörzlrch eine srosse uber- 133n"ll*i"ürliin"{:ä: fi*-
raschung. Dle ganze,Strecke il;; '"8;;"h.r, sleh lrgend-
sah man l,I iesen und Getrelde- i lä^"fäJiäüiläf..", Wtr sahen
felder und Wälder, dann, auch Fetder mlt ganz viete*
nach elnem Tunnel, lst man
plörzlrch rn den Reben, über äl:ll'krgHll:1"::::nä1"
dem Genfersee. Das lst  für
mtch etner der schönsren ält3"go$är,f,1€EFiä3fiEtfii.und
Augenbllcke belm Elsenbahn- rotem -Wachs überzoge1 wäf,€nr
fahren. In einer k le lnen Wlr lsch.4fc

nrntr l  er fpn wl  r  nocl l  Ogn WeIAuch unser Hotel war mltten r problerten wlr noc Wein
ln den Reben. Am Morgen wur-:der unmlt te lbar vor dem Haus
de ich durch den Lärm elnes igewachsen warr
Hel lkopters geweckt '  der lm-1
mer wleder vorbelflog, Vom
Balkon aus sah lch unten am
Hellkopter zwel lange Stan-
gen rechts und llnks. Da der
Hellkopter lmrner wleder über
die Rebberge f 1og I verrnutete
lch,  dass so dle Stöcke ge-
spr l tzt  würden, In den Reb-
bergen ln der Nähe der St,ras-
se sah lch l"länner hln-
und hergehen. Sle alle tru-
gen auf dem Rücken ein Ge-
stel1 wle elnen Rucksack, Es
wäi i:f nTänF-mit-Cf nem l.{otor,
der dle Fl t iss lgkel t  ln elnen
Schl-auch pumpte. Dlesen
Sehlauch rlchteten dle I.{än-
ner auf dle Reben und eln
felner NebeL vertel-lte slch
über dle Blät ter .  Auch dlese
Arbelt war lärmlg. Wlr wan-

Orlando Schärer

Inqrressurn
Matlhias Bürcher rFreiestr. 29,
@340r3z
Arno HöIzel rNeptunstr. 80,
8032 Zürich,Tel. 34 49 BB
Orlando SchäAer, Carmenstr. 53,
8032 Zürich,Tel. 34 52 B0
Konrad Schjndlerralte Iandstr.
a4,g70Z Zoll ikon,Tel. 654140
ltlcritz von ltFss rPlattenstr. 68,
8032 Zärich,Te1. 47 15 29
Der nächste MAMO^ROS cr-
scheint  am 21.Jnni
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I titrteer ui\tDRUcrun( Helc-
tographls bzttlo Schnaps-
rnatrlze ) "Angebo'bo untor
Stiohworb ff Urndruclcrt
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Begehrter Posteq
"Breeze",North East l l l inois :Dick Champbel l ,Sohn
lvtr .  und Mrs,Char les R. Champbel l rhat  den Posten
als Soldat angenommenrder ihm von der Regierung
angeboten wurde.

Manche Frauen modeln die $lohnung solange um'bis
sie ihrem Mann passt.Manche modeln so lange um,
bis er in die Wohnung passt.

Es hat nie Manqlel an Wundern gegeben, aber die
Menschenrdie s ich noch wundern könnenrsind rar
geworden.

" l { i rd die ütrohnung gut geheizt?" -  "Und wielDie
Damerdie vor Ihnen hier hausterbekam schon im
Winter Sommersprossen I "

Köbi kommt in ein Automatenrestaurantrr. l ie Taschen
vol ler  Kleingeld.Er stel l t  s ich vor den Schinken-
brötchenautomatrsteckt eine ganze Reihe Münzen
hinein und holt sich nacheinander zehn Brötchen
heraus.Ein anderer Gast:"Meinst  du nicht 'dass es
erstmal reicht? '"  -  "So11 ich etwa aufhörenrwenn
ich mitten in der Gewinnsträhne bin?"

Filmhistoriker
"Hat man sie denn nicht darauf aufmerksam gemacht'
dass es im alten Babylon keine Autos gegeben hat?"

"Nein,  j -ch habe nur v ie le Br lefe bekommenrin der
sich die Leute darüber beschwerte,dass die Autos
in Babylon kali fornische Nummern trugien. "

Im Supermarkt sagt die junge Ehefrau zlJ ihrem
Mann:"Nimm du das Baby und gib mi ' r  d ie Eierrdu
Iässt  ja sowieso immer al les fa l len.  "

Der Wunsch des Kartoffelbauern: ! 'Der Ackerboden
müsste um elnen Meter gehoben werden'damit man
sich.  bei  der Feldarbei t  n icht  mehr bücken musdl" '
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- Fortsetzung- IAIITZE .

Bei  der Mrrsterung fragt der Off iz ier :  "Wie heissen
Si-e?"Der Rekrut  stot ter t :  "T-T-T-T-T*Theodor T*T-T-
T*Tackmannl "  " In Ordnung.Maschienengewehr-Air te i lung"

Der Schotte McNepp hat in der Lotter ie c las grosse Los
gewonnen.Aber stat t  s ich darüber zu f reuen, ist  er
sehr schlechter Laune und knurr t  vor s ich hi-n:"Wie
konnte ich bloss so dämlich sein und zwei Lose kau-
fenrwo ich c loch weissrdass es nur einen Hauptgewinn
gibt  I  "
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